
Seniorenrat und Agenda21 AG Senioren feierten 10 Jahre 
Seniorenbegegnungsstätte Bruchsal 

 
 
Mit vielen Gästen feierten die Engagierten das 10–jährige Bestehen der 
Seniorenbegegnungsstätte im Rathaus am Otto-Oppenheim Platz, musikalisch 
umrahmt von der Simbly Rodhaus Band, die mit bekannten Songs und Evergreens 
erfreute. 
 
Bürgermeister Ulli Hockenberger gratulierte in Anwesenheit von Altbürgermeister 
Werner Stark, der maßgeblich die Impulse für die Initiierung des Seniorenrates im 
Jahr 2002 gegeben hat. Am 8. Oktober 2003 konnte die Begegnungsstätte nach 
erfolgreicher Suche eingeweiht werden. 
 
„Die Stadt“, lobte Bürgermeister Ulli Hockenberger, „lebt von Menschen, die ein 
wenig mehr tun, als sie müssten und das aus freiem Willen.“ Die Entwicklung von der 
Gründung der Agenda21 Gruppe Senioren, des Seniorenrates und dem Prozess 
NAIS (Neues Altern in der Stadt) sei eine Erfolgsgeschichte, die Bruchsal bundesweit 
Anerkennung und Beachtung verleihe. Das gelungene Miteinander von Haupt- und 
Ehrenamt stehe dafür. Er dankte allen Beteiligten und Engagierten und verwies auf 
das vielfältige Angebot und Engagement, das in der Seniorenbegegnungsstätte 
stattfindet. 
 
Rolf Freitag als Seniorenvertreter bedankte sich bei der Stadt Bruchsal und dem 
Gemeinderat für die stetige Unterstützung. Aktivierung im Alter und ein gelungenes 
Miteinander der Generationen sowie eine bedarfsgerechte Zukunftsgestaltung sind 
wichtige Ziele der gemeinsamen Seniorenarbeit. Er berichtete vom Monatsprogramm 
der Seniorenbegegnungsstätte und den vielfältigen Aktivitäten von NAIS (Infos unter 
www.neues-altern.de)  
 
Am 18.10.2013 findet im Saal der Hofpfarrei der Seniorennachmittag statt, am 
26./27.10.2013 die Messe „Aktiv & Gesund“ im Bürgerzentrum. Freitag dankte 
namentlich allen Mitstreitern der vergangenen 10 Jahre, insbesondere Helga 
Jannakos als Seniorenratsvorsitzende, Hedi Keydel als Sprecherin der Agenda21 
Gruppe Senioren und besonders auch Ursula Herb, die für den Alltagsbetrieb der 
Seniorenbegegnungsstätte seit Beginn Verantwortung trägt. 
 
Dieter Zimmermann als Sprecher des Arbeitskreises Gesellschaft und Soziales 
überbrachte ebenfalls seine Glückwünsche. Ortsvorsteher Karl Mangei aus 
Untergrombach überreichte als Geschenk sechs seiner lehrreichen Bücher.  
Mit einem unterhaltsamen Vortrag „Warum küssen sich die Menschen?“ gaben 
Gertrud Brückmann und Helga Jannakos Einblicke in das Leben und Werk von 
Viktor von Scheffel, der zeitweise in Bruchsal gelebt hat. 
 
Die DRK Tanzgruppe unter Leitung von Gisela Siedenburg-Amann und Renate 
Mohr versetzten das Publikum unter rockigen Rhythmen in Staunen und 
Begeisterung. Kaffee und Kuchen mit einer Fotopräsentation vom Sprecher der NAIS 
AG 3 Dieter Müller rundeten die gelungene Jubiläumsfeier ab. 
 
 
Text: Volker Falkenstein/7. Oktober 2013  

http://www.neues-altern.de/

